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nah.dran an Hüttenberg

Hüttenberg ist eine lebenswerte Gemeinde mit starken Ortsteilen, 
engagierten Vereinen und einer aktiven Bürgerschaft. Dieses Fundament 
möchten wir bewahren und zugleich verantwortungsvoll weiterentwickeln. 
nah.dran-hüttenberg ist aus dem Wunsch heraus entstanden, 
Kommunalpolitik wieder näher an die Menschen zu bringen. Wir sind eine 
unabhängige Gemeinschaft engagierter Bürgerinnen und Bürger aus allen 
Ortsteilen, unterschiedlichen Berufen und Generationen, die eines verbindet: 

Der Wille, Hüttenberg konstruktiv, sachlich und gemeinsam 
voranzubringen.

Wir verstehen uns nicht als klassische Partei, sondern als bürgernahe 
Bewegung. Unser Ansatz ist geprägt von Zuhören, Dialog und Transparenz. 
Entscheidungen sollen nachvollziehbar sein und frühzeitig mit den Menschen 
vor Ort diskutiert werden. Politik darf nicht über Köpfe hinweg stattfinden, 
sondern muss gemeinsam gestaltet werden. nah.dran bedeutet Nähe zu den 
Menschen, Nähe zu den Themen und Nähe zur Umsetzung. Unser Ziel ist es, 
nicht nur über Herausforderungen zu sprechen, sondern konkrete und 
tragfähige Lösungen zu entwickeln.
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Gemeinschaft und Miteinander

Eine funktionierende Gemeinde lebt vom Zusammenhalt ihrer Bürgerinnen 
und Bürger. Gemeinschaft entsteht dort, wo Menschen sich begegnen, 
austauschen und gegenseitig unterstützen. Dieses Miteinander ist kein 
Selbstläufer. Es braucht Räume, Gelegenheiten und eine Politik, die 
Begegnung ermöglicht und fördert.

Wir setzen uns für eine offene Gesprächskultur in der Gemeinde ein. 
Bürgerinnen und Bürger sollen ihre Anliegen einbringen können und das 
Gefühl haben, gehört zu werden. Transparenz in politischen 
Entscheidungsprozessen stärkt das Vertrauen in kommunale Gremien und 
Verwaltung. Gleichzeitig wollen wir die Identifikation mit der eigenen 
Gemeinde stärken, indem ortsteilübergreifende Projekte und 
Veranstaltungen gefördert werden.

Das Ehrenamt spielt dabei eine zentrale Rolle. Viele Aufgaben in Hüttenberg 
wären ohne freiwilliges Engagement nicht denkbar. Dieses Engagement 
braucht verlässliche Rahmenbedingungen, Anerkennung und Unterstützung. 
Eine starke Gemeinschaft ist die Grundlage für eine lebenswerte Gemeinde 
und ein entscheidender Faktor für den sozialen Zusammenhalt.

Gemeindeentwicklung und Wohnen

Die Entwicklung der Gemeinde ist eine langfristige Aufgabe, die mit 
Augenmaß und Weitsicht angegangen werden muss. Hüttenberg steht vor der 
Herausforderung, Wohnraum zu schaffen und gleichzeitig den Charakter der 
Ortsteile zu bewahren. Wachstum darf nicht zulasten der Lebensqualität 
gehen.

Wir setzen uns für eine bedarfsgerechte Entwicklung von Wohnraum ein, die 
unterschiedliche Lebenssituationen berücksichtigt. 
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Familien, Alleinstehende, junge Menschen und ältere Bürgerinnen und 
Bürger benötigen unterschiedliche Wohnformen. Bezahlbarkeit, 
Barrierefreiheit und eine gute Einbindung in das bestehende Ortsbild sind 
dabei zentrale Kriterien.

Besonderes Augenmerk legen wir auf die Nutzung bestehender Potenziale. 
Nachverdichtung, Umnutzung leerstehender Gebäude und die Schließung von 
Baulücken sollen Vorrang vor einer weiteren Flächenversiegelung haben. 
Neue Baugebiete müssen stets im Zusammenhang mit der vorhandenen 
Infrastruktur geplant werden. Kindertagesstätten, Schulen, Nahversorgung 
und Verkehrsanbindung sind untrennbar mit der Wohnentwicklung 
verbunden.

Wirtschaft und Gewerbe

Eine stabile wirtschaftliche Basis ist Voraussetzung für eine handlungsfähige 
Gemeinde. Lokale Betriebe sichern Arbeitsplätze, schaffen 
Ausbildungsplätze und tragen wesentlich zur finanziellen Stabilität 
Hüttenbergs bei. Die Entwicklung von Wirtschaft und Gewerbe muss deshalb 
aktiv begleitet werden.

Wir setzen uns dafür ein, bestehenden Unternehmen 
Entwicklungsmöglichkeiten zu eröffnen und zugleich neue Betriebe 
anzusiedeln, die zur Struktur der Gemeinde passen. Hüttenberg profitiert von 
seiner Lage im Raum Gießen und Wetzlar. Diese Lagevorteile wollen wir 
nutzen, ohne die Identität der Ortsteile zu gefährden.

Eine vorausschauende Gewerbeflächenpolitik stärkt die Einnahmesituation 
der Gemeinde und schafft finanzielle Spielräume für Investitionen in Bildung, 
Infrastruktur und soziale Angebote. Dabei ist der Dialog mit den 
Unternehmen vor Ort für uns selbstverständlich.
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Energie, Klima und Wärme

Die Themen Energieversorgung und Klimaschutz gewinnen auch auf 
kommunaler Ebene zunehmend an Bedeutung. Viele Bürgerinnen und Bürger 
stehen vor Fragen der Heizungsumstellung, der Energiepreise und der 
langfristigen Versorgungssicherheit. Hier braucht es Orientierung und 
Planungssicherheit.

Wir unterstützen eine kommunale Energie- und Wärmeplanung, die 
transparent, realistisch und langfristig angelegt ist. Ziel ist es, tragfähige 
Lösungen zu entwickeln, die sowohl ökologische als auch wirtschaftliche 
Aspekte berücksichtigen. Klimaschutz kann nur dann erfolgreich sein, wenn 
Maßnahmen nachvollziehbar sind und die Menschen vor Ort mitgenommen 
werden.

Nachhaltigkeit bedeutet für uns, verantwortungsvoll mit Ressourcen 
umzugehen und Entscheidungen so zu treffen, dass sie auch für kommende 
Generationen tragfähig sind.

Kinder, Jugend und Bildung

Kinder und Jugendliche sind ein fester Bestandteil des Gemeindelebens. Eine 
gute Betreuung und Bildung sind zentrale Pflichtaufgaben der Kommune. Wir 
setzen uns für ausreichende und qualitativ hochwertige Betreuungsangebote 
ein und möchten gute Arbeitsbedingungen für pädagogische Fachkräfte 
sichern.

Darüber hinaus ist es uns wichtig, junge Menschen aktiv in das 
Gemeindeleben einzubinden. Jugendliche sollen Möglichkeiten haben, ihre 
Interessen zu vertreten und Verantwortung zu übernehmen. Beteiligung 
stärkt die Identifikation mit der eigenen Gemeinde und fördert 
demokratisches Verständnis.

Hüttenberg soll ein Ort sein, an dem Kinder gut 
aufwachsen und Jugendliche Perspektiven sehen, ihre 
Zukunft hier zu gestalten.
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Senioren und gesellschaftliche Teilhabe

Die demografische Entwicklung stellt die Gemeinde vor neue Aufgaben. 
Immer mehr Menschen erreichen ein höheres Lebensalter und möchten 
möglichst lange selbstständig in ihrem gewohnten Umfeld leben. Dafür 
braucht es passende Rahmenbedingungen.

Wir setzen uns für eine bessere Erreichbarkeit von Angeboten, für 
barrierearme Wege und für soziale Treffpunkte ein. Seniorenarbeit verstehen 
wir nicht isoliert, sondern als Teil eines generationenübergreifenden 
Miteinanders. Der Erfahrungsschatz älterer Menschen ist eine Bereicherung 
für das Gemeindeleben.

Mobilität, Verkehr und Infrastruktur

Eine funktionierende Infrastruktur ist die Grundlage für Lebensqualität und 
Teilhabe. Mobilität entscheidet darüber, wie gut Menschen ihren Alltag 
bewältigen können. Wir setzen uns für eine verlässliche Anbindung der 
Ortsteile, sichere Verkehrswege und den Erhalt bestehender Infrastruktur 
ein.

Der Zustand von Straßen, Brücken und öffentlichen Einrichtungen muss 
regelmäßig überprüft und instand gehalten werden. Investitionen in die 
Infrastruktur sind Investitionen in die Zukunft der Gemeinde.
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Natur, Umwelt und Naherholung

Die natürlichen Ressourcen Hüttenbergs prägen das Erscheinungsbild der 
Gemeinde und tragen wesentlich zur Lebensqualität bei. Wälder, Felder und 
Naherholungsräume sind Orte der Erholung und des Ausgleichs.

Wir setzen uns für den Schutz und die Pflege dieser Flächen ein und möchten 
bestehende Naherholungsangebote behutsam weiterentwickeln. Ein 
bewusster Umgang mit Natur und Umwelt ist eine gemeinsame Aufgabe von 
Politik, Verwaltung und Bürgerschaft.

Kultur, Vereine und Ehrenamt

Kulturelles Leben und Vereinsarbeit sind tragende Säulen der Gemeinschaft. 
Sie fördern Begegnung, Identifikation und Zusammenhalt. Wir möchten 
Vereine und Initiativen unterstützen und die Rahmenbedingungen für 
ehrenamtliches Engagement verbessern.

Ortsteilübergreifende Veranstaltungen und gemeinsame Projekte stärken 
das Wir-Gefühl innerhalb der Gemeinde und fördern den Austausch zwischen 
den Ortsteilen

Zusammenarbeit über Gemeindegrenzen hinweg

Viele kommunale Herausforderungen lassen sich gemeinsam besser 
bewältigen. Eine konstruktive Zusammenarbeit mit Nachbarkommunen 
bietet Chancen in den Bereichen Verkehr, Wirtschaft und Klimaschutz.

Hüttenberg bleibt eigenständig, profitiert aber von 
Kooperationen, die sinnvoll und effizient sind. Dabei steht 
immer der Nutzen für die Bürgerinnen und Bürger im 
Vordergrund.
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Bürgerliste nah.dran-hüttenberg 
(Wählergruppe)

Spitzenkandidat: Sebastian Bagsik
Im Saales 12, 35625 Hüttenberg

kontakt@nahdran-huettenberg.de
https://nahdran-huettenberg.de

Schlusswort

nah.dran-hüttenberg steht für eine sachliche, offene und 
verantwortungsvolle Kommunalpolitik. Wir wollen Hüttenberg Schritt für 
Schritt weiterentwickeln, mit Augenmaß, Weitblick und echter Beteiligung.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, diesen Weg mitzugehen, mit 
Ideen, Engagement und Interesse an der gemeinsamen Sache. Zukunft 
entsteht dort, wo Menschen Verantwortung übernehmen und gemeinsam 
gestalten.
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